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Lies den Text aufmerksam. Die Übungen sind auf den Aufgabenblättern zu machen. 

Hallo zusammen, ich heiße Grace. Ich komme 
aus Indien und bin seit drei Jahren in der 
Schweiz. Heute fühle ich mich in der Schweiz 
wohl. Ich habe Freundinnen und Freunde hier 

5 und spreche Deutsch. Aber das war nicht immer 
so. Vor drei Jahren konnte ich noch nicht 
Deutsch. 
Alles hat mit einem Schock angefangen. Eines 
Tages ist meine Mutter in mein Zimmer gekorn- 

10 men und hat gesagt, dass wir in die Schweiz zie­ 
hen. Sie hat mir erklärt, dass sie in der Schweiz 
einen guten Arbeitsplatz als Informatikerin ge­ 
funden hatte. Zuerst war ich schockiert, dann 
wütend und dann traurig. Ich wollte mein Zu- 

15 hause und meine Freunde auf keinen Fall ver­ 
lassen. Das war eine sehr schwierige Zeit. 
Einige Monate später haben meine Mutter, 
meine Schwester und ich unsere Koffer gepackt 
und sind in die Schweiz geflogen. Das war im 

20 Oktober, wenn ich mich richtig erinnere. Zuerst 
haben wir in einer Pension gewohnt. So hatte 
Mutter Zeit, ein Haus in Baden zu finden. Wir 
hatten nur die wichtigsten Sachen in die 
Schweiz mitgenommen. Unsere Möbel und alle 

25 anderen Sachen haben wir später von Indien in 
die Schweiz geholt. 
Nach wenigen Tagen in der Schweiz habe ich 
mit der Schule begonnen. Am ersten Tag war 
ich total nervös. Aber dann habe ich meine 

30 Klassenlehrerin kennen gelernt. Sie war sehr 
nett und meine Angst war schon nicht mehr so 
groß. Meine Klasse in der Schweiz war kleiner 
als in Indien. Die meisten Jugendlichen waren 
aus der Schweiz. Aber viele konnten auch ein 

35 bisschen Englisch. So konnten wir miteinander 

kommunizieren. 
Neben dem Klassenunterricht hatte ich jeden 
Tag auch Unterricht in Deutsch als Zweitspra­ 
che. Weil ich unbedingt mit anderen kornrnuni- 

40 zieren wollte, war ich motiviert, schnell 
Deutsch zu lernen. Ich habe zu Hause fleißig 
Wörter gelernt. Schon bald konnte ich mit an­ 
deren Schülerinnen und Schülern ein bisschen 
Deutsch sprechen. Im Unterricht war das nicht 

45 so einfach. Mein Lieblingsfach war zum Bei­ 
spiel schon immer Mathematik. Aber auch da 
hatte ich am Anfang Probleme, weil die Aufga­ 
ben auf Deutsch waren. Zum Glück haben mir 
meine Mitschülerinnen und Mitschüler beim 

50 Übersetzen geholfen. 
Ich bin eine schüchterne Person, deshalb hat es 
lange gedauert, bis ich Freundinnen gefunden 
habe. Ich denke, es ist einfacher, wenn man 
selbstbewusst ist. Meine Freundinnen habe ich 

55 im Yolleyballclub gefunden. Meine Sportlehre­ 
rin hat mir von dem Club erzählt und vorge­ 
schlagen, dass ich einmal ein Probetraining be­ 
suche. Zuerst hatte ich ein wenig Angst, dass die 
anderen Spielerinnen mich nicht mögen. Aber 

60 sie waren alle sehr nett und wir hatten sofort viel 
Spaß zusammen. Ich bin froh, dass ich in den 
Club gegangen bin. 
Meine Zeit hier in der Sekundarschule ist schon 
bald zu Ende. Im Sommer beginne ich eine 

65 Lehre als Kauffrau1 in einer Bank. Darauf freue 
ich mich schon sehr! Ich möchte endlich mein 
eigenes Geld verdienen. Natürlich hoffe ich 
auch, dass ich in der Bank und in der Berufs­ 
schule wieder Freundinnen und Freunde finde. 

1 eine Lehre als Kauffrau un apprentissage d'employée de commerce 



Teil 1: Textverständnis 

_ / 3 Übung 1 Lies diese Sätze. Was ist richtig (R), was ist falsch (F)? (6 x 0.5 Punkte) 

1 Grace kommt aus Indien. RD FD 

2 Grace ist im Winter in die Schweiz gekommen. RD FD 

3 Grace spricht jetzt Deutsch. RD FD 

4 Grace fand in der Schule schnell neue Freundinnen. RD FD 

5 Grace mag Mathematik. RD FD 

6 Grace spielt in der Schule Volleyball. RD FD 

_ / 4 Übung2 Beantworte diese Fragen zum Text kurz mit einem ganzen Satz. (4 x 1 Punkt) 

1 Wie lange wohnt Grace schon in der Schweiz? 

2 Warum ist Grace in die Schweiz gekommen? 

3 Mit wem ist Grace in die Schweiz gekommen? 

4 Wo hat Grace neue Freundinnen gefunden? 

_ / 13 Übung3 Beantworte folgende Fragen mit ganzen Sätzen. (13 Punkte: 8 für das Ver­ 
ständnis, 5 für die Sprache) 

1 Was sagt Grace über ihren ersten Tag in der Schule in der Schweiz? (3 Elemente) 

2 Warum hat Grace schnell Deutsch gelernt? (3 Elemente) 



3 Warum freut sich Grace auf die Zeit nach der Sekundarschule? (2 Elemente) 

Teil 2: Kleine Textproduktionen. 

_ / 15 Übung 4 Wähle zwei der drei Aufgaben und schreibe pro Antwort ca. 30 Wörter. Deine 
.Antworten müssen auf Elementen aus dem Text basieren! (15 Punkte: 10 für den 
Inhalt, 5 für die Sprache) 

1 Du bist Grace. Erkläre deiner Mutter, warum du nicht in die Schweiz ziehen willst. 

2 Du bist Graces neue Klassenlehrerin. Stelle Grace der Schweizer Klasse kurz vor. 

3 Du bist Graces Sportlehrerin. Motiviere Grace, Volleyball in einem Club zu spielen. 

Aufgabe_ 

Aufgabe_ 



Teil 3: Kleiner Aufsatz. 

_ I 15 Übung 5 Schreibe über dein Lieblingshobby. Was machst du? Warum? Wann? Wo? Mit 
wem? Etc. Erzähle! 
Schreibe einen Text von ca. 100 Wörtern. (5 Punkte für den Inhalt, 10 Punkte für 
die Sprache.) 


